
Lustig wie ein Wimpel im Wind flat-
tert das Schriftband über einem 
alten Arzberger Bild vom Jahre 
1749. Es zeigt das „Bergstädtlein“ 
von Süden nach Norden. Durch 
das Waldsassener oder Pfälzer 
Torhaus neben dem Flitterbach 
gelangte der Wandersmann auf 
den unternen Marktplatz, wo ein 

Röhrbrunnen plätscherte. Ein fester 
Zaun umgab den ganzen Marktfle-
cken nach außen. Die Ostgrenze 
lief hinter dem Hagen‘schen (heu-
te Rollinger‘schen) unteren Gast-
hof „Zur Krone“ zur Wagengasse 
(Egerstraße) hinauf. Viele Häuser 
stehen auf engem Raum hinge-
duckt am Fuße des Kirchbergs, 
dessen marmorner Felsrücken 
die Kirche mit dem Zwiebelturm 
trägt. Der Kirchhof ist noch stark 
befestigt. Zwischen zwei kegelig 
behelmten Rundtürmen an der Kir-
chensüdseite führt eine Stiege zur 
Orgelempore hinauf. Wie heute, 
nur mit einem Wetterhahn auf der 
Spitze, erhebt sich der steingraue 
Pulverturm. Er hatte damals auch 

noch einen Zugang von dem dane-
ben angebauten Wächterhäuslein 
aus. Das Pfarrhaus, die Zehntstä-
del des Pfarrers, das hochgiebe-
lige Schulhaus (Kantorat) und das 
heute noch stehende Stammhaus 
der Müssel‘schen Bergbrauerei 
verleihen dem Kirchberg eine ein-
drucksvolle, fast mittelalterlich an-

mutende Silhouette. Welcher von 
den damals lebenden alten Arz-
berger würde seine Heimat heute 
gleich wieder erkennen? Die im 
Original farbig getönte Zeichnung 
ist eine Miniatur auf einem Plan des 
Bergmeisters J. G. Ulmann (1695 - 
1765), dessen eiserne Grabplatte 
an der Wunsiedler Gottesackerkir-
che noch jetzt zu sehen ist.

Das Schatzkästlein der Heimat 

Zum Lustrum unserer Heimatbeilage
Vor fünf Jahren gab es Skeptiker, die unserem „Sechsämter-
land kein langes Leben voraussagten. Woher sollte sich auf 
Dauer für ein regelmäßig in diesem Umfang erscheinendes 
Blatt der Stoff nehmen lassen und wer brächte die Langmut zur 
Mitarbeit auf, so wurde argumentiert. Unterdessen ist die Beila-
ge über einhundertmal erschienen, ihr Umfang ist auf über 400 
Seiten angewachsen und es kann gesagt werden, daß es bisher 
keine auf solcher Breite und Ausführlichkeit stehende Veröf-
fentlichung über unsere Heimat gab. Das geistige Gewicht des 
Inhalts konnte, wie wir meinen, von Jahr zu Jahr vermehrt wer-
den. Durch den Abdruck neu erschlossener Geschichtsquellen 
(vor allem aus dem ins Leben gerufenen Arzberger Stadtarchiv) 
erhielt unsere Beilage den Charakter eines Mitteilungsblattes 
„aus erster Hand“, dessen ideellen Wert erst die Nachwelt rich-
tig wird einschätzen können. Dieses Niveau soll gehalten wer-
den. Vermehrte Berücksichtigung wird daneben besonders das 
Volkskundliche erfahren, denn hier droht am ersten Verschüt-
tet- und Vergesswerden. So will unser „Sechsämterland auch 
weiterhin dem von Anfang an erhobenen Grundsatz dienen: ein 
Spiegel unserer Eigenart und unserer geschichtlichen Vergna-
genheit zu sein. Unseren treuen Mitarbeitern gebührt der Dank 
für eine mit Begeisterung und nicht selten auch mit großen 
Opfern an Zeit und Geld übernommene freiwillige Aufgabe im 
Dienst der Heimat. Die Schriftleitung

Interessant, dass Dr. F. W. Singer und seine Mitarbeiter in den 50er Jahren 
ihre Arbeit zur Heimatforschung rechtfertigen mussten und dazu sogar öf-
fentlich Stellung nahmen. Hält man sich allerdings vor Augen, dass nicht 
einmal 10 Jahren zuvor erst der Zweite Weltkrieg zu Ende gegangen war, 
kann man verstehen, dass die Bevölkerung ganz andere Alltagssorgen 
plagten. Anderseits war auch die Suche nach Identität und echter Heimat 
nach dem Dritten Reich mehr als verständlich.
Unumstritten ist die Kernaussage: „Den ideellen Wert wird erst die Nach-
welt richtig einschätzen können.“ - Singer wusste um die Wichtigkeit und 
Einzigartigkeit seiner Bemühungen um regionales Selbstbewusstsein auf 
Basis des Heimatgedankens, die wir mit diesen Reflexionen sehr gerne 
würdigen.
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Bertl und Conny wollen in we-
nigen Tagen heiraten. Dass 
Bertls bester Freund Thomas 
ihm oft und gerne die Nachteile 
einer Ehe schildert, kann ihn 
nicht schrecken, dass Thomas 

allerdings unbedingt Bertls 
Junggesellenabschied feiern 
möchte, aber umso mehr. Hat 
er doch seinen letzten Tag in 
Freiheit in unguter Erinnerung. 
Schließlich hatte ihm diese Es-
kapade ein dickes Minus auf 
seinem Bankkonto beschert.
Dass diese Nacht sogar auch 

noch ein schwerwiegendes 
Nachspiel haben würde, hätte 
er sich jedoch in seinen kühns-
ten Träumen nicht vorgestellt. 
Während die Hochzeitsvorbe-
reitungen in vollem Gange sind, 

findet Conny vor der Woh-
nungstüre ein Baby, über des-
sen Herkunft ein an Bertl ge-
richteter Brief Aufschluss gibt. 
Darin wird er der Vaterschaft 
bezichtigt. Enttäuscht und  em-
pört verlässt Conny daraufhin 
die gemeinsame Wohnung. Der 
arme Bertl ist verzweifelt, denn 

wie es aussieht, hat sich jetzt 
alles gegen ihn verschworen.

Bertl, der sich wie seine dama-
ligen Mitstreiter – nämlich sein 
Vater und Thomas – auch an 

rein gar nichts mehr erinnern 
kann, hat guten Grund zu der 
Annahme, dass auch diese für 
die Vaterschaft infrage kom-
men könnten und so treibt das 
Ganze letztendlich auf das to-
tale Chaos zu  ....

Gespielt wird am 01. April, am 
6. April und am 7. April jeweils 
um 20 Uhr in der Turnhalle in 
Selb.

Karten sind im Vorverkauf bei 
EDEKA Kaiser oder an der 
Abendkasse zum Preis von 
7,00 € erhältlich.

Theatergruppe Hohenberg spielt

„Baby vorhanden, Vater gesucht!“
Der Titel lässt das Chaos des Ergebnisses erahnen ...

PRESSEMITTEILUNG
Verschmutzung
durch Hundekot

Hundekot auf öffentlichen 
Straßen und auf dem Geh-
weg, dies ist eine häufige Be-
schwerde, welche im Ord-
nungsamt vorgetragen wird.
Laut der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und 
Gehwege der Stadt Arzberg 
ist es untersagt, diese mehr 
als nach den Umständen un-
vermeidbar zu verunreinigen. 
Es ist verboten, Gehwege 
durch Tiere verunreinigen zu 
lassen.
Die Verunreinigung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einer Geldbuße bis 
zu 500 Euro geahndet wer-
den.
Seitens der Stadtverwaltung 
Arzberg werden die Hunde-
besitzer aufgefordert, die Hin-
terlassenschaft ihres Hundes 
aufzunehmen und zu Hause 
oder in den bereitstehenden 
Abfallbehältern zu entsorgen. 
Wir bedanken uns bei allen 
Hundebesitzern für ihre Ein-
sicht und Bereitschaft darauf 
zu achten. Te
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Bis heute kennt die Regional-
geschichte einige letzte Ge-
heimnisse, auf die wir manch-
mal keine rechte Antwort 

haben. Vor allem in der Bevöl-
kerung sorgen die zahlreichen 
ungelösten Mythen und Rätsel 
immer wieder für Gesprächs-
stoff. 

Machen Sie sich mit Adri-
an Roßner auf Spurensuche 
und entdecken Sie die unge-
klärten Geheimnisse der Regi-

on. In seinem Vortrag „Histo-
ria Mystica – Geheimnisse der 
Heimatgeschichte“ beleuch-
tet er anschaulich die bekann-
testen „Geheimnisse“ aus ver-

schiedenen Jahrhunderten und 
rückt scheinbar wahr geglaub-
tes in ein neues Licht. Im Mit-
telpunkt stehen unter anderem 
ominöse Windmühlen deren 
Flügel sich schon vor 250 Jah-
ren im Fichtelgebirge drehten 
oder die „Wendische Wallstät-
te“ am Waldstein sowie ge-
heimnisvolle „Drudengräber“ 
und „geheime Gänge“. 

Zur Person:
Adrian Roßner ist frische 25 
Jahre alt und seit fünf Jah-
ren Referent für Heimat- und 
Brauchtumspflege beim Fich-
telgebirgsverein. Seit August 
letzten Jahres ist er zusätzlich 
bestellter Kreisarchivpfleger 
des Landkreises Hof. 

Der Vortrag findet am Donners-
tag, den 26.04. um 19 Uhr im 
Volkskundlichen Gerätemu-
seum Arzberg-Bergnersreuth 
statt.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen unter: 
09233-5225 oder museum@
bergnersreuth.de

Geheimnisse der Heimatgeschichte

„Historia Mystica“
Vortrag von Adrian Roßner, Fichtelgebirgsverein

Ihre Kleinanzeige für € 5,95 per eMail 
redaktion@buergerbote.de bestellen 
oder online unter buergerbote.de/
private-kleinanzeige.
Sie erreichen direkt 9.000 Haushalte 
über kostenfreie Verteilung.
Ihre Familienanzeige - gratis!
Bitte beachten Sie: Zusendungen ohne 
Rückrufnummer oder eMail-Adresse können 
nicht bearbeitet werden.
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Ausgrabungen am Waldstein durch Karl Dietel (1960er Jahre) (Adrian Ro-
ßner)

Das namensgebende Symbol am „Ochsenkopf“ (Adrian Roßner)
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Je mehr Bürger umsteigen, 
desto größer der Nutzen für 
die Kommune: Die Energie-
versorgung Selb-Marktredwitz 
GmbH (ESM) hat am Montag, 
12. März, den diesjährigen 
Gemeindestrom-Bonus an 
Vertreter der beteiligten Kom-
munen übergeben. Die 25 teil-
nehmenden Städte und Ge-
meinden erhielten zwischen 
200 und 2.000 Euro für Gemein-
wohl- oder Energieeffizienz-
Projekte. Insgesamt kamen 
rund 15.000 Euro zusammen, 
weil Bewohner der Kommunen 
einen Gemeindestrom-Liefer-
vertrag mit der ESM geschlos-
sen haben. „Immer mehr Men-
schen ist bewusst, dass sie mit 
ihrem Einkaufsverhalten auch 
bei Energie einen direkten Ein-
fluss auf die Lebensqualität bei 
ihnen vor Ort haben können“, 
freut sich Klaus Burkhardt, Ge-
schäftsführer der ESM, über 
die gute Entwicklung des re-
gionalen Stromprodukts. Des-
halb habe man 2016 mit Ge-
meindegas diese Idee auch auf 
den Erdgas-Bezug ausgewei-
tet.

Kontinuierliches Wachstum 
2012 startete die ESM mit der 
Idee, den Heimatorten ihrer 
Kunden für den Bezug von Ge-
meindestrom einen Bonus für 
gemeinnützige Zwecke zukom-
men zu lassen. Hohenberg an 
der Eger, Schirnding und Höch-
städt gehörten zu den Ersten, 
die eine entsprechende Verein-

barung mit der ESM trafen und 
vom Mehrwert des Angebots 
profitierten. Seither steigt die 
Zahl der Stromkunden, denen 
der regionale Aspekt und der 
persönliche Kundenservice der 
ESM wichtig ist, kontinuierlich. 
Neu hinzugekommen sind im 
vergangenen Jahr Haushalte 
in Döhlau, der Marktgemein-
de Konnersreuth, Mitterteich, 
Oberkotzau, Pechbrunn sowie 
zahlreiche Gemeinden im Fran-
kenwald. Seit 2012 profitieren 
die Heimatgemeinden der Ge-
meindestromkunden von fast 
40.000 €, die in gemeinnützige 
oder energiesparende Projekte 
geflossen sind.

Nachhaltige Energiezukunft im 
Blick Für jede Kilowattstunde 
Gemeindestrom, die die Bür-
ger übers Jahr beziehen, erhält 
ihre Kommune einen Bonus 
von 0,5 Cent. Bei den Gemein-
destromkommunen der er-
sten Stunde mit den meisten 
Kunden kam im vergangenen 
Jahr auch am meisten Geld zu-
sammen. Wie die Finanzspitze 
verwendet wird, entscheiden 
die Kommunen selbst. Einzige 
Vorgabe: Der Zuschuss muss 
einem gemeinnützigen Zweck 
zugutekommen, durch die För-
derung von sozialen, kulturel-
len oder sportlichen Projekten. 
„Mit dem Scheck unterstützt 
die ESM außerdem Aktionen, 
die eine klimaschonende und 
nachhaltige Energiezukunft 
zum Ziel haben“, erklärt Klaus 
Burkhardt. Das kann zum Bei-
spiel ein Kindergarten sein, 
der auf Energiesparleuchten 
umrüste oder die Förderung 
der Elektromobilität durch die 
Kommune.

ESM übergibt Boni für den Bezug von Gemeindestrom an 25 Kommunen

Und der Gewinner ist ... die Region
15.000 Euro für gemeinnützige Projekte
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Stelldichein der lokalen Politik: 25 Vertreter von Kommunen sind der Einla-
dung der ESM gefolgt und nahmen im Weißen Roß in Thiersheim den dies-
jährigen Gemeindestrom-Bonus entgegen.

Der Thiersheimer Bürgermeister 
Bernd Hofmann gibt den Gemein-
destrom-Bonus gleich an den Kin-
dergarten weiter.
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Vom 13. April bis zum 4. Mai 
können an jedem Freitag Inte-
ressierte ganz unverbindlich an 
den üblichen Trainingsstunden 
in der Willi-Pöhlmann-Halle 
teilnehmen!

Am Freitag trainieren Sarah 
Wunderlich und Anja Strößen-
reuther die Dance-Kids im Al-
ter von sechs bis neun Jahren 
als erstes von 16 bis 17 Uhr. In 

der letzten Session führten sie 
ihren „Tanz der Mumien“ bei 
vielen Veranstaltungen auf. Wir 
sind gespannt, welches Thema 
den Trainern für den nächsten 
Tanz finden werden.

Die Nachwuchsgarde, Mä-
dels im Alter von neun bis 16 
Jahren, finden sich um 17:00–
18:30 Uhr in der Halle ein. In 
diesem Jahr übernahmen die 

Mädels erstmalig die Auftritte 
der „großen Prinzengarde“. 
Eine große Verantwortung, die 
der Nachwuchs dank der bei-
den Trainerinnen Anja Strößen-
reuther und Sarah Wunderlich 
bravourös meisterte. Wer Teil 
dieser tollen Gruppe werden 
will und Spaß an Auftritten hat, 
ist hier herzlich willkommen.

Die Fire Dancer - unsere Show-
tanz-Gruppe trainieren von 
18:30 bis 20 Uhr. Hier sind so-
wohl Frauen als auch Männer 
zur Verstärkung sehr willkom-
men. Ihr Schautanz „Lasst die 
Puppen tanzen“ war wieder 
absolutes Highlight in der ver-
gangenen Session. Wer Lust 
auf außergewöhnliche Themen 
und Kostüme hat, sollte hier 
reinschnuppern. Training und 
Choreografie sind ein phan-
tasievolles und kreatives Ge-
meinschaftsprojekt aus allen 

Mitgliedern. Ein Erfolgsrezept, 
das sich bewährt hat!

Das Damenballett fängt erst 
im Herbst mit dem Training an. 
Auch hier sorgt Trainerin Gun-
da Schikora immer für außer-
gewöhnliche Themen, wie z. 
B. in diesem Jahr mit „Falco 
meets Freddie Mercury“.

Haben wir Lust geweckt, in die 
Gruppen hinein zu schnup-
pern? Falls weitere Fragen be-
stehen sollten, dann rufen Sie 
gerne unter der Telefonnummer 
0170-4372102 an.

NEU: Eine Purzel-Gruppe soll 
mit Kids von drei bis sechs 
Jahren gebildet werden. Ab 
dem 2. Mai werden Tanja Fraas 
und Carmen Dobner von 15 bis 
16 Uhr mit den Kleinen trainie-
ren. Weitere Auskünfte bekom-
men Sie unter der Telefonnum-
mer 09235-967387.

Ab Mitte April:

Schnuppermonat bei den TG-Tanzgruppen
Unverbindliche Teilnahme an den Trainingsstunden
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Die TG-Nachwuchsgarde bei einem ihrer Auftritte im Januar.
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Die Technische Universität Mün-
chen feiert heuer ihr 150-jähriges 
Jubiläum. Ebenfalls in 2018 wür-
de der gebürtige Arzberger und 
Universitätsgründer Karl Max 
von Bauernfeind seinen 200. Ge-
burtstag feiern.

Zur Erinnerung an Karl Max von 
Bauernfeind wird die TU Mün-
chen am 14. Mai 2018 am restau-
rierten Grabmal einen Kranz nie-
derlegen und im Hauptgebäude 
der TU München eine Gedenkfei-
er veranstalten.
Zu diesem Anlass hat die TU 

München auch die Stadt Arzberg 
eingeladen. Seitens der Stadt 
wird daher ein Bus organisiert 
und nachfolgender Programmab-
lauf ist vorgesehen:

• 08.00 Uhr
Abfahrt am Rathaus in Arzberg
• 11.00 Uhr
Ankunft in München – Gäste stei-
gen am Stachus aus (Freizeit)
• 13.30 Uhr
Abfahrt vom Stachus zur TU 
München
• 20.00 Uhr
Rückfahrt nach Arzberg

Von 13.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
werden die Gäste aus Arzberg 
durch die TU München betreut. 
Im Anschluss an die Kranznieder-
legung um 17.00 Uhr findet eine 
Gedenkfeier mit Imbiss statt.

Wer an der Fahrt teilnehmen 
möchte, kann sich bei der Stadt 
Arzberg im Hauptamt unter den 
Telefonnummern 09233/404-11 
oder 404-13 anmelden.
Der Fahrpreis beträgt EUR 20,- 
pro Person.

150 jähriges Jubiläum und 200. Geburtstag des Gründers

Fahrt zur TU München
Ehrung des gebürtigen Arzberges Karl Max von Bauernfeind

   Kulturhammer
        Kaiserhammer

Freitag, 13. April, 20 Uhr - € 15,- / 10,-

Michael Feindler:
Artgerechte Spaltung

Kabarett

Michael Feindler ist nicht laut. Ihn als leise zu bezeichnen, 
wäre aber ebenso falsch. Dafür hallt das, was er auf der 
Bühne sagt, zu lange nach. 
Seit Jahren hält der Lyriker 
unter den Kabarettisten hart-
näckig an der Behauptung 
fest, man dürfe dem Publikum 
ruhig etwas mehr zutrauen – 
in Hinblick auf Denkleistung, 
Schmerzgrenze und Empfind-
samkeit. Die aktuelle politi-
sche Landschaft bietet ihm reichlich Stoff für bitterböse und 
scharfzüngige Interpretation. 
Die Sprache ist seine Waffe, die Gesellschaft der Schleif-
stein, an dem er sie schärft. Reime und Rhythmen bilden 
den Teppich, auf dem man über alles stolpert, was darunter 
gekehrt wurde.
In seinem neuen Bühnenprogramm setzt sich Michael Feind-
ler mit seiner Gitarre zwischen alle Stühle, testet, wie be-
quem es dort ist und betrachtet allerhand Abgründe, die sich 
zwischen Menschen auftun. 
„Jede gesellschaftliche Umwälzung braucht einen Revoluti-
onsdichter. Mit Michael Feindler haben wir jetzt den Dichter. 
Fehlt nur noch die Revolution.“ Max Uthoff

Montag, 30. April, 20 Uhr - € 15,- / 10,-

Tanz in den Mai
mit Farmers Five

MSilvia Schnell (voc b, git,), Jörg Rahn (b, sax, p),
Gerd Schlicht (git), Wolfgang Mages (dr, voc)

22 Jahre Kulturhammer – 22 
mal Tanz in den Mai, 9. Mal 
Farmers Five. Diese Band 
passt einfach zum Kulturham-
mer und seinem Klassiker Tanz 
in den Mai. Die Rocker um 
Silvia Schnell begeistern mit 
einem erweiterten Repertoire 
der Hits aus der Rock-, Pop-, 
Soul- und Blues- History. Der 
Kulturhammer freut sich auf al-
le Tänzer unserer Region und 
die Band, die beschwingt zu 
einem langen, vergnüglichen 
Tanzabend aufspielen wird, 
bis der Wonnemonat begrüßt 
werden kann.
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So., 01.04. Osternacht mit anschl. Osterfrühstück
    ...........05:30 - Evang. Kirche Arzberg
  - Osterfestgottesdienst mit dem Kirchenchor
    ...........10:00 - Evang. Kirche Arzberg
  - Hochamt zum Osterfest mit Kirchenchor
    ...........10:30 - Kath. Kirche
Mo., 02.04. Osterfestgottesdienst mit dem Posaunenchor
    ...........10:00 - Evang. Kirche Arzberg
  - Hochamt zum Osterfest mit Kirchenchor
    ...........10:30 - Kath. Kirche
  - Emmausgang
    ...........anschl. Einkehr ins Kath. Vereinshaus
    ...........14:00 - Kath. Kirche
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
Di.,  03.04. Osterferien in der KiTa Marienheim
  - 06.04.  ...........in der KiTa Marienheim
Mi., 04.04. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Fr.,  06.04. Generalversammlung
    ...........19:30 - Kgl. privl. Schützengesellschaft

So.,	 08.04.	 Konfirmation	in	Arzberg
    ...........09:30 - Evang. Kirche Arzberg
  - Gottesdienst
    ...........mit Übergabe der Erstkommuniongewänder
    ...........10:30 - Kath. Kirche
  - Jahreshauptversammlung
    ...........19:00 - Gasthaus Zur Krone Seußen
    ...........Fischereiverein Seußen
Di.,  10.04. Bibelkreis
    ...........19:30 - Kath. Pfarrgemeinde
Mi., 11.04. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Fr.,  13.04. 2 Tage Mega-Party
  - 14.04.  ...........Samstag: Troglauer Heavy Volxmusic
    ...........Edeka Markt Egert, Marktredwitzer Straße
  - Preisskat des Skat-Club Arzberg
    ...........19:00 - Bergbräu
Sa., 14.04. Wanderung in den Frühling
    ...........von Markredwitz nach Rodenzenreuth
    ...........10:00 - Treffpunkt: Busbahnhof Arzberg
    ...........FGV/ Wanderführerin Monika Schaffer
  - Preisrommee des Skat-Club Arzberg
    ...........19:00 - Bergbräu
So., 15.04. Kirchbergtreff
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarrgemeinde

Di.,  17.04. Lobpreisabend
    ...........19:30 - Marienkapelle
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
Mi., 18.04. Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
    ...........Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!
  - Caritas-Sprechstunde
    ...........16 - 17:00 - Kath. Pfarramt
  - ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Do., 19.04. Stammtisch der Dorfgemeinschaft Schlottenhof
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaftshaus Schlottenhof
Sa., 21.04. Hüttennachmittag
    ...........14:30 - in der Schutzhütte
    ...........FGV/ Hüttenteam
So., 22.04. Wilde Verführungen - Kulinarisches von Wald & Wiese
    ...........Kurs mit Beate Roth - Anm. erforderlich!
    ...........14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
  - Konzert der Gesangsklasse Barbara Sendbühler
    ...........17:00 - Aula der Max.-v.-Bauernfeind Schule  
    ...........Sing- und Musikschule Arzberg
Di.,		 24.04.	 Seniorenausflug
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
  - Bibelkreis
    ...........19:30 - Kath. Pfarrgemeinde
Mi., 25.04. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Do., 26.04. Historia Mystica - Geheimnisse der Heimatgeschichte 
    ...........Vortrag von Adrian Roßner
    ...........Ref.	Heimat-	&	Brauchtumspflege,	FGV
    ...........19:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Sa., 28.04. Jahreshauptversammlung der KAB
    ...........Kath. Vereinshaus
	 	 -	 Hochzeitsbäume	-	Pflanzungen	mit	Brautpaaren	
    ...........14:00 - Vereinsgarten am Alten Bergwerk
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
    ...........14:00 - Gasthaus „Zum Kirchenwirt“
    ...........Soldatenkameradschaft 1872 Arzberg u.U.
  - Frühlingsfest mit Verkauf
    ...........von	Gewürz-,	Heilpflanzen	und	Geranien
    ...........16:00 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
So., 29.04. Kantate-Gottesdienst mit Kirchenchor
    ...........10:00 - Evang. Kirche Arzberg
Mo., 30.04. Tanz in den Mai
    ...........Dorfplatz Seußen
    ...........Dorfgemeinschaft Seußen
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So., 01.04. ev. Kirche Hbg:
    ...........Osternacht, anschl. Osterfrühstück, 05 Uhr
  - kath. Kirche:
    ...........Osternacht, 05 Uhr
  - FCH: Theateraufführung
    ...........20 Uhr, Turnhalle Hbg.
Di.,  03.04. SPD.Hbg: Stammtisch
    ...........19 Uhr, Café Egerstau, Neuhaus
Mi., 04.04. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Fr.,  06.04. FCH: Theateraufführung
    ...........20 Uhr, Turnhalle Hbg.
Sa., 07.04. FCH: Theateraufführung
    ...........20 Uhr, Turnhalle Hbg.
  - FGV.Hbg: Karpfenwanderung
    ...........Kleinsterz
Mo., 09.04. VHS: „Selbstverteidigung für Frauen ab 16“
    ...........4x Mo. 18.30 - 20 Uhr, Turnhalle Hbg.
Fr.,  13.04. TSV: Jahreshauptversammlung
    ...........TSV-Heim
  - FCH:
    ...........Preisschafkopf
Sa., 14.04. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
    ...........Jahreshauptversammlung
    ...........Hauptverein in Kulmbach
  - FFW.Hbg: Schlachtschüssel
    ...........17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
    ...........Essen ab 18 Uhr
  - ev. Kirche Sdg+Hbg:
    ...........gemeinsamer Abendgottesdienst
    ...........17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
  - ev. Kirche Hbg:
    ...........Kirchenfrühjahrsputz, 09.30 Uhr
Di.,  17.04. VHS: „Peru – Im Reich der Inka“
    ...........19.30 Uhr kath. Pfarrheim Sdg.
Mi., 18.04. FTK: Monatsversammlung
    ...........19 Uhr, Gaststätte Ratsstüberl
Fr.,  20.04. TV:
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa., 21.04. FGV.Hbg:
    ...........Digitale Karten, Bayernlab (Wunsiedel)
  - VdK.Hbg: Jahreshauptversammlung
    ...........15 Uhr, Gasthof zur Burg
  - Förderv. Elisabeth:
    ...........Jahreshauptversammlung
Di.,  24.04. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis-Fahrt
Do., 26.04. ev. Kirche Hbg:
    ...........Seniorennachmittag, 14 Uhr
Fr.,  27.04. Grün-Weiß Hbg:
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa., 28.04. FGV.Hbg:
    ...........Wegepaten Praxiskurs 2 (Wunsiedel)
  - FGV.Hbg: Seniorenfahrt
    ...........nach Franzensbad (CZ) und Umgebung
Mo., 30.04. FCS:
    ...........Besenbrennen
  - FGV.Hbg: Besenbrennen
    ...........Wiesenfestplatz
  - FFW.Nhs:
    ...........Feiern in den Mai

So., 01.04. Osternacht 
    ...........Ev.-luth. Kirchengemeinde Höchstädt 
Mi., 04.04. Gemeinderatsitzung 
    ...........Sitzungszimmer im Rathaus 
Sa., 07.04. Konfibeichte, 14:30 Uhr 
    ...........Ev.-luth. Kirchengemeinde Höchstädt 

So., 08.04. Konfirmation, 09 Uhr 
    ...........Ev.-luth. Kirchengemeinde Höchstädt 
Mi., 11.04. FGV-Treff 20:00, Uhr 
    ...........Fichtelgebirgsverein Höchstädt 
Fr.,  13.04. Schnuppertraining Tanzgruppe, 17 Uhr 
    ...........Turngemeinschaft Höchstädt 1911 e.V. 
So., 15.04. Schafkopf- und Spielenachmittag 
    ...........Arbeiterturnverein Höchstädt 1910 e.V. 
Mo., 16.04. Kräutergartenpflege, 16 Uhr 
    ...........Obst- und Gartenbauverein 

Fr.,  20.04. Schnuppertraining Tanzgruppe, 17 Uhr 
    ...........Turngemeinschaft Höchstädt 1911 e.V. 
So., 22.04. Silberne Konfirmation 09 Uhr 
    ...........Ev.-luth. Kirchengemeinde Höchstädt 
Mo., 23.04. Freie Wähler, Bürgerstammtisch
    ...........20 Uhr, Berggaststätte „Schloßhügel“ 
Do., 26.04. Blutspendetermin 
    ...........17 Uhr, Schule Thierstein 
Fr.,  27.04. Schnuppertraining Tanzgruppe, 17 Uhr 
    ...........Turngemeinschaft Höchstädt 1911 e.V. 
Sa., 28.04. Autocross DM
    ...........Motorsportclub Höchstädt 
So., 29.04. Autocross DM 
    ...........Motorsportclub Höchstädt 
Mo., 30.04. ATV Höchstädt - Maifeuer, 19 Uhr 
    ...........Am Sportpark 
  - Freiwillige Feuerwehr - Maifeuer 
  - MSC Höchstädt - Maifeuer
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Mo., 02.04. Burschenverein;
    ...........Emmausgang, 13 Uhr ab Stangl.
Fr.,  06.04. Männergesangverein;
    ...........Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
    ...........20 Uhr, GH Kouhlenzen
Sa., 07.04. Burschenverein;
    ...........Generalversammlung GH Schiml,
    ...........vorher 18:45 Uhr Treffen zum gem. Kirchgang
So., 08.04. 120 Geb. Therese Neumann;
    ...........Nachmittag Treffen der Tauffamilien, 14 Uhr

Fr.,  13.04. Zoiglbier Ausschank mit Brotzeiten
  - 25.04.  ...........„Zoiglstube Hofner“ Pfarrer-Naber-Platz 12
    ...........Fr ab 17 Uhr, Sa ab 14 Uhr
    ...........und So ab 10 Uhr geöffnet
Sa., 14.04. Handwerkermesse
  - 15.04.  ...........Gelände der Fa. RK-Tec, Gesteinerstraße
    ...........für	Verpflegung	ist	ebenfalls	gesorgt
    ...........Samstag von 13-17 Uhr
    ...........Sonntag von 10-18 Uhr 
  14.04. Musikverein
    ...........Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
    ...........20 Uhr, GH Schiml
So., 15.04. „Sing out“ A Capella und mehr, 
    ...........19 Uhr, Schiml Saal, 
    ...........Konzert im Rahmen der 800-Jahr-Feier
    ...........Kartenvorverkauf bei www.okticket.de
Mi., 18.04. Gebetstag - Gottesdienst in der Pfarrkirche, 20 Uhr
    ...........mit anschl. Lichterprozession
    ...........zum Grab von Therese Neumann
Sa., 21.04. Bezirksschützentag Oberpfalz
  - 22.04.  ...........Gasthof Schiml, 
    ...........Sonntag nach dem Gottesdienst ca. 10 Uhr 
    ...........Schützenzug durch den Ort
    ...........Böllerschützen auf dem Festplatz 
Mo., 30.04. Burschenverein;
    ...........Maibaum aufstellen 16 Uhr
    ...........mit Live-Musik am Abend 
  - Maibaumaufstellen in den Orten 
    ...........Neudorf,	Rosenbühl	und	Höflas

So., 01.04. kath. Kirche:
    ...........Osternacht, 05.00 Uhr
Di.,  03.04. Siedler:
    ...........1. Heizölsammelbestellung
Sa., 07.04. VdK.Sdg: Seniorennachmittag
    ...........Cafestube
Mo., 09.04. VHS: „Selbstverteidigung für Frauen ab 16“
    ...........4x Mo. 18.30 -20.00 Uhr, Turnhalle Hbg.
Di.,  10.04. Gesangverein Sdg: Singstunde
    ...........20.00 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Mi., 11.04. SPD.Sdg:
    ...........Stammtisch
Do., 12.04. Grenzmuseum: Jahreshauptversammlung
    ...........16.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Fr.,  13.04. TSV: Jahreshauptversammlung
    ...........TSV-Heim
  - FGV.Sdg:
    ...........Diavortrag über die Vereinsfahrt 2017
Sa., 14.04. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
    ...........Jahreshauptversammlung
    ...........Hauptverein in Kulmbach
  - ev. Kirche Sdg+Hbg:
    ...........gemeinsamer Abendgottesdienst
    ...........17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
Mo., 16.04. CSU.Sdg: Jahreshauptversammlung
    ...........19.00 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.

Di.,  17.04. VHS: „Peru – Im Reich der Inka“
    ...........19.30 Uhr kath. Pfarrheim Sdg.
Do., 19.04. TSV: Saisoneröffnung
    ...........Lauf- und Walking
Fr.,  20.04. TV:
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa., 21.04. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
  - OGV.Sdg: „Tag des Baumes“
    ...........Pflanzaktion Obstbäume
  - ev. Kirche Sdg: Kindergottesdienst
    ...........15.00 Uhr, ev. Gemeindehaus Sdg.
Di.,  24.04. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis-Fahrt
Mo., 30.04. FCS: Besenbrennen
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So., 01.04. Osternacht in Höchstädt i.F. 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Mo., 02.04. 14:00 - Osterwanderung 
    ...........FGV, Ortsgruppe Thierstein 
Di.,  03.04. 09:00 - Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - 14:00 - Stammtisch 
    ...........Dorfladen Thierstein 
Sa., 07.04. 14:30 - Konfibeichte Höchstädt i.F. 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
So., 08.04. 09:00 - Konfirmation Höchstädt i.F. 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Mo., 09.04. 20:00 - Hauskreis 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Di.,  10.04. 14:30 - Seniorenkreis Höchstädt i.F. 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Do., 12.04. Außensprechtage AUTKOM Oberfranken 
    ...........Landratsamt Hof, 09 Uhr
    ...........Beratung für Menschen mit Autismus,
    ...........vertraulich und kostenlos
    ...........tel. Terminvereinbarung 09572/609 66-0
  - 14:00 - Rentensprechtag 
    ...........Rathaus Thiersheim 

Sa., 14.04. 15:00 - Jungschar Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
So., 15.04. 14:00 - Kaffeekränzchen 
    ...........Schützenverein Freischütz Pfannenstiel 
  - Gemeindefahrt nach Flossenbürg 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Di.,  17.04. 09:00 - Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Do., 19.04. 19:30 - Gemeinderatssitzung 
    ...........Markt Thierstein 
Fr.,  20.04. Mitarbeiterausflug nach Bärnau 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
So., 22.04. 09:00 - Silberne Konfirmation Höchstädt i.F. 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Di.,  24.04. Bürgerversammlung 
    ...........Markt Thierstein 
Do., 26.04. 17:00 - Blutspendetermin 
    ...........Schule Thierstein 
  - 19:30 - KV Sitzung Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Fr.,  27.04. 19:30 - Hutzenabend 
    ...........FGV, Ortsgruppe Thierstein 
  - 20:00 - offener Jugendtreff Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Sa., 28.04. 15:00 - Jubelkonfi-Nachmittag Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
So., 29.04. 09:00 - Jubelkonfirmation Thierstein
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Mo., 30.04. Besenbrennen am Wohnmobilstellplatz Kaiserstein 
    ...........TV 1861 Thierstein

So., 01.04. EFG Thiersheim:
    ...........Jugendkonferenz:
    ...........Osterteentage EFG Selb
  01.04. Evang.-Luth. Kirchengemeinde:
  - 02.04. Osternacht-Gottesdienst um 5:30 Uhr am 01.04.
    ...........Ostergottesdienste jeweils um 09:30 Uhr
Sa.,  07.04. Konzert: Patrik Jansson Band
    ...........Thorndal-Club Thiersheim
    ...........Konzertbeginn 20.30 Uhr

Mi., 11.04.  19:30 Uhr, Marktgemeinde
    ...........Gemeinderatssitzung
Do., 12.04. Deutsche Rentenversicherung Bund: 
    ...........Sprechtag von 14 - 17 Uhr
    ...........nach tel Voranm. ab 9 Uhr
    ...........unter 09231 8793843 oder 0176 25477987
Di.,  24.04. Kath. Pfarrgemeinde:
    ...........Senioren-Maiausflug nach Markneukirchen
So., 29.04. 09:00 Uhr, Geflügelzuchtverein
    ...........Jahreshauptversammlung
    ...........des Bezirkverbandes Oberfranken
    ...........der Rassegeflügelzüchter
    ...........TSV-Turnhalle

    VolKsKundliches
   gerätemuseum
    Bergnersreuth

Sonntag, 22. April, 14 - 17 Uhr

Wilde Verführungen
Kulinarisches von Wald und Wiese

Kurs mit Beate Roth
Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl

Donnerstag, 26. April, 19 Uhr

Historica Mystica
Geheimnisse der Heimatgeschichte

Vortrag von Adrian Roßner
Referent für Heimat- und Brauchtumspflege

des Fichtelgebirgsvereins

 ThiersteinThiersheim
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Wildkräuter übertreffen in ih-
rem Vitamin-, Eisen- und Mi-
neralstoffgehalt die 
Kulturpflanzen um ein 
Vielfaches. 
Rund um das Geräte-
museum finden sich 
viele Kostbarkeiten 
auf den Wiesen und 
am Wegesrand, die 
zu schmackhaften 
Gerichten verarbei-
tet werden können. 
Dabei übertreffen 
Wildkräuter in ihrem 
Vitamin-, Eisen- und Mineral-
stoffgehalt die Kulturpflanzen 
um ein Vielfaches.
Bei einem Rundgang stellt 
Beate Roth, ihres Zeichens 
Wildkräuter-Köchin heimische 
Pflanzen und essbare Kräuter 
vor, benennt mögliche „Ver-
wechslerpflanzen“ und erläu-

tert die verschiedenen Arten 
der Zubereitungen. Die Teilneh-

mer können bei dieser Wande-
rung natürlich fleißig sammeln 
und fotografieren. Danach 
wird’s richtig lecker: Aus den 
vorgestellten Kräutern zaubern 
alle Teilnehmer gemeinsam ein 
wildes 4-Gänge-Menü, dass 
bei schönem Wetter in blu-
miger Umgebung im Freien ge-

nossen wird. Selbstverständ-
lich erhalten alle Teilnehmer die 

Rezepte der gekoch-
ten Gerichte und wei-
tere Vorschläge für zu 
Hause. 

Der Kurs findet am 
22.04. ab 14 Uhr im 
Volkskundlichen Ge-
rätemuseum Arzberg-
Bergnersreuth statt 
und kostet 30,00 €. 
Mitzubringen sind 
wetterfeste Kleidung 

oder Sonnenschutz, ein kleiner 
Korb zum Sammeln und even-
tuell ein Fotoapparat, um sich 
die gesammelten und vorge-
stellten Kräuter besser merken 
zu können. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Anmeldungen im Gerätemuse-
um unter: 09233-5225

Kulinarisches von Wald und Wiese

„Wilde Verführungen“
Kochkurs mit Beate Roth 

Abschluss
der Bibelstunden
im Winterhalbjahr

Der Abschluss der Bibelstun-
den der evangelischen Kir-
chengemeinde Thiersheim 
im Winterhalbjahr 2017/2018 
fand bei Familie Hofmann in 
Leutenberg statt.

Pfarrerin Katja Schütz hat-
te den 1. Brief des Paulus an 
die Korinther ausgewählt. Das 
Hohelied der Liebe ist ein Teil 
des Briefes, den der Apostel 
Paulus vor fast 2000 Jahren 
an die Gemeinde in Korinth 
schrieb. Er klärt darin grund-
legende christliche Haltun-
gen. Durch den sehr bekann-
ten und besonders bei Hoch-
zeiten beliebten Text über die 
Liebe gab es einen regen Aus-
tausch zum Thema. Diskutiert 
wurde auch die Bedeutung 
des Bibeltextes in der heuti-
gen Zeit.

Der Abend wurde mit einem 
gemütlichen Teil abgeschlos-
sen.
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Das Kartenspiel Schafkopf 
wird bei den Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen wieder 
beliebter. „Nach den Trainings-
einheiten, nach den Punktspie-
len und immer öfter auch am 
Freitagabend wird bei uns im 
Vereinsheim gekartelt“, berich-
tet der für das Vereinsleben zu-
ständige stellvertretende Vor-
sitzende Reiner Rasp vom ATV 
Höchstädt.

Der Arbeiterturnverein bietet 
allen Amateuren und Hobby-
spielern am Sonntag, 15. April, 
in der Berggaststätte Schloss-

hügel ab 18 Uhr ein Schaf-
kopfturnier an. Gespielt wird 
mit sechs Karten. Profis, so 
sie denn den Anfängern helfen 
möchten, können gerne kom-
men. Wer schimpfen will, soll 
zu Hause bleiben.

Es wird keinen Einsatz und 
keine Preise geben. Gezählt 
wird trotzdem wie beim Preis-
schafkopf. Der Sieger soll eine 
„Wild Card“ für eines der in den 
Höchstädter Gaststätten zahl-
reich abgehaltenen Preisschaf-
kopfturniere halten.

Der ATV-Höchstädt lädt ein zum

Schafkopfturnier

„Freizeit erleben!“
Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. zeigt Messe-Präsenz

Die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. präsentierte sich auch 
in diesem Jahr wieder erfolgreich am Info-Stand der Tourismus-
zentrale Fichtelgebirge e.V., auf der Messe “Freizeit erleben“ 
in Nürnberg. Die zahlreichen und wirklich sehr interessierten 
Besucher der Ausstellung konnten sich hier an verschiedenen 
Flyern und Prospekten bedienen und waren vom Angebot 
und der Vielfalt des Allianzgebiets im Naturpark Fichtelgebirge 
begeistert. Aufgrund der Resonanz einiger Touristen, die unsere 
Region bereits besucht haben, wissen wir, dass sie durch die 
Messe in Nürnberg auf unsere Gegend aufmerksam geworden 
sind. Für Vermarktung und Werbung ist die “Freizeit erleben“ 
als Plattform sehr geeignet, weil man dort für Tagesausflüge in 
unsere Region eine große Zielgruppe ansprechen kann.
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Der Sport-Kegel-Club Thiersheim 
lädt zur 13. Brücken-Allianz-Ke-
gel-Meisterschaft am 25.05., 01. 
und 08.06. im Gasthof „Zur Post“ 
in Thiersheim ein. Die Vereinsmit-
glieder würden sich freuen, aus 
Arzberg, Höchstädt, Hohenberg, 
Konnersreuth, Schirnding, Thier-
stein und Thiersheim recht viele 
Anmeldungen von Vereinen, Fir-
men, Gruppen oder Stadt- und 
Gemeinderäte begrüßen zu dür-
fen.
Teilnehmen können alle Hob-
bykegler der Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen (Kegler mit 
einem Pass der KVOO oder des 
Deutschen Keglerbundes kön-
nen nicht starten). Anmelden 
können sich Damen- und Her-
renmannschaften zu je 4 Keglern 
und Mixmannschaften (2 Damen 
und 2 Herren). Jede/r Kegler/in 
ist nur einmal startberechtigt. Die 
Startgebühr beträgt EUR 16,- pro 
Mannschaft

Geschoben werden von jedem 
Kegler 25 Schübe in die Vollen 
und 25 Schübe auf Abräumen. 
Es zählen die Mannschaftsergeb-
nisse, aber auch die Einzelergeb-
nisse werden gewertet.
Um recht zahlreiche Anmel-
dungen wird gebeten bis 13. April 
an Peter Schricker, Eichenweg 
11, 95707 Thiersheim Tel. 09233-
9198, skc.thiersheim@t-online.
de und ab 14. April an Matthias 
Pauker, Pfaffenweg 11, 95199 
Thierstein Tel. 09235-6278, 
matthiaspauker@t-online.de.

Auf der Homepage des Vereins 
unter www.skc-thiersheim.de 
sind die freien Termine einzuse-
hen. Es wird gebeten anzukreu-
zen, wann man kegeln möchte. 
Die genauen Startzeiten werden 
nach Eingang aller Meldungen 
rechtzeitig mitgeteilt. Die Termin-
wünsche werden soweit möglich 
auch berücksichtigt.

Der ZV mit der neu aufgestellten 
Vorstandschaft, einen im Januar 
neu gewählten Aus-
schuss, steht ohne der 
Abteilung Fußball, vor 
neuen Visionen.
Der Aufruf des neu ge-
wählten gleichberech-
tigten Vorstandes Volker 
Steffens und Wolfgang 
Stadlbauer lautet, die 
Mitglieder zu überzeugen und zu 
begeistern, um den Herausforde-
rungen eines Dorfvereins gerecht 
zu werden.
Sehr erfreulich berichtet der Vor-
sitzende, dass die Gaststätte 
Zentralhalle nach einer kurzen 
Pause neu verpachtet werden 
konnte. Ab dem 6. April dürfen 
sich die Thiersteiner über die 
„Schwäbische Küche“ der Fami-
lie Bayer freuen.
Am Pfingstsamstag, dem 19. 
Mai steht auch in diesem Jahr 
das Burgfest des ZV fest im Ver-
anstaltungskalender der Markt-
gemeinde Thierstein. Seit der 
Neuauflage vor drei Jahren, ver-
wandeln sich die altehrwürdigen 
Gemäuer um die Burgruine zu 
einer Open-Air-Diskothek.

Das größte Highlight im Vereins-
jahr des ZV sind die Theaterauf-

führungen. Die Theater-
gruppenleiterin Margit 
Wunderlich sowie der 
ganze Verein sind stolz 
auf diese Truppe und 
freuen sich jetzt schon 
auf die Aufführungen im 
November.
Auch dafür stehen die 

Termine schon fest. Die erste 
Theateraufführung wird am zehn-
ten und die zweite eine Woche 
später am 17. November statt-
finden.

Der Zentralverein und sein neu-
er Vorstand freut sich auf viele 
Besucher und bedankt sich bei 
allen Freunden, Sponsoren und 
Gönnern des Vereins.
So gilt es der Zukunft zuversicht-
lich entgegen zu blicken.

SKC Thiersheim lädt ein
zur 13. Brücken-Allianz-Kegel-Meisterschaft

Zentralverein Thierstein mit neuen Visionen

Wir haben heuer viel vor!
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ARZBERG: Am Dienstag, 
17.04. findet von 19 - 20.30 
Uhr im Filmraum der Maximi-
lian-von-Bauernfeind-Grund-
schule der Vortrag „Rente mit 
63? - Ein Infoabend“ mit Her-
mann Scharl statt. Sie erhalten 
Hinweise und Tipps, wie sie 
Abschläge reduzieren und den 
Übergang zur eigenen Rente 
optimieren können aufbereitet 
von einem gerichtlich zugelas-
senen Rentenberater und Ma-
ster in HRM (Human Resources 
Management). Zum Infoabend 
erhalten alle Teilnehmenden ein 
ausführliches Handout.
 „Gymnastik für Osteo-
porosepatienten“ startet don-
nerstags, 10x, ab 12.04., 17.30 
- 18.30 Uhr unter der Leitung 
von Elfriede Schubert. Der Re-
hasportverein Selb bietet für 
Osteoporoseerkrankte eine 
spezielle Gymnastik an in Koo-
peration mit dem Behinderten- 
und Reha-Sportverein Selb.

 „Yoga trifft Pilates“ be-
ginnt montags, 5x, ab 09.04., 
17.30 - 18.30 Uhr mit Carola 
Röder. Eine Kombination aus 
Halte-, Gleichgewichts- und 
Dehnübungen, die mit dem 
Bewegungskonzept aus dem 
„Power-house“ vereint werden. 
Angesprochen werden hierbei 
die tieferliegenden Muskel-
gruppen, die durch langsam 
fließende Übungen gestärkt 
werden. Dies sorgt für eine 
bessere Körperhaltung und 

Körperwahrnehmung, regt den 
Kreislauf an und verbessert die 
Koordination. Atem- und Ent-
spannungsübungen runden die 
Stunde ab.
 „Hatha-Yoga am Abend“ 
startet donnerstags, 5x, ab 
12.04., 19.30 - 20.30 Uhr eben-
falls mit Carola Röder. Durch 
Yogaübungen, den Asanas, 
werden Kraft, Flexibilität und 
Gleichgewichtssinn trainiert. 

Das Wesen einer Yogastunde 
ist es, durch Atem-, Medita-
tions- und Entspannungsü-
bungen Körper, Geist und See-
le in Einklang zu bringen. Der 
Kurs ist für Männer und Frauen 
jeden Alters geeignet.
 Am Mittwoch, 25.04., 19 
- 22 Uhr findet der Kurs „Hil-
degard von Bingen“ mit Tanja 
Meier statt. Hildegard von Bin-
gen war eine christliche Mysti-
kerin des Hochmittelalters und 
wirkte im heutigen Rheinland-
Pfalz. Sie war eine der Ersten, 
die auf den Zusammenhang 
zwischen seelischem Wohlbe-
finden und körperlichem Wohl-
sein verwies. Sie war es auch, 
die sich mit der Wirkung von 
Nahrungsmitteln, Kräutern und 
Gewürzen auf die Gesundheit 
befasste und uns ihre Erkennt-
nisse in reicher Schriftform hin-
terließ.
 „Sturzprophylaxe für Se-
nioren“ findet am Donnerstag, 
12.04. von 14 - 17 Uhr mit 
Peggy Brennecke statt. Für 
Senioren, Engagierte in der Se-
niorenarbeit und Familienange-
hörige. Dieses Tagesseminar 
richtet sich an alle, die nähere 
Informationen im theoretischen 

und praktischen Bereich zum 
wichtigen Thema Sturzprophy-
laxe erfahren wollen. Es wer-
den Risikofaktoren ausführlich 
besprochen und wertvolle um-
fangreiche Tipps für den Um-
gang im Alltag mit älteren und 
sturzgefährdeten Personen 
gegeben. Im praktischen Teil 
lernen Sie u.a. gezielte Bewe-
gungsübungen zur Kräftigung 
der relevanten Muskulatur, 

bekommen Beispielübungen 
für abwechslungsreiches und 
freudbetontes Koordinations- 
und Gleichgewichtstraining 
und erleben Übungen mit de-
nen jeder seine Beweglichkeit 
erhalten und steigern kann. 
Platz und Raum für einen Er-
fahrungsaustausch sind eben-
falls gegeben.

SCHIRNDING/HOHENBERG: 
Mit Flugzeug und Bus geht es 
kreuz und quer mit Referent 
Heiner Brünkmann durch das 
kulturell wohl interessanteste 

Land Südamerikas: Peru - das 
Reich der Inka. Die Millionen-
stadt Lima, direkt am Pazifik 
gelegen, wo arm und reich in 
gegensätzlicher Weise mitei-
nander leben. Hinauf zu den 
Hochebenen des Altiplano mit 
seiner grandiosen Landschaft. 
Der Titicacasee, auf einer Hö-
he von fast 4000 m gelegen, 
wird ebenso besucht wie die 
geheimnisumwitterten Stätten 
der Inka. Wer hätte nicht schon 
von der legendären, sagenum-
wobenen Stadt Maccu Piccu 
im heiligen Urubamba-Tal ge-
hört. Cusco, mit seinen Kirchen 
und Klöstern, Überbleibsel der 
spanischen Conquistadores, 
oder den alten Festungen des 
geheimnisvollen Inkareiches. 
Es bleibt auch immer Zeit sich 
mit den Menschen dort, ihren 
Lebensweisen und ihren ur-
alten Ritualen, zu befassen. 
Südamerika zum Anfassen. Die 
Reise für Einsteiger und Lieb-
haber dieser einzigartigen Kul-
tur findet am Dienstag, 17.04. 
um 19.30 Uhr im kath. Pfarr-
heim, Kirchweg 10 in Schirn-
ding statt.
 Kursleiter, Michael Fran-
zeck, ein Polizeitrainer der 
Bundespolizei, bietet ein Trai-
ning von realistischer Selbst-
verteidigung für Frauen ab 16 
Jahren an. Ohne komplizierte 
Technik - schnell erlernbar - 
effektiv und zielorientiert. Sie 
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lernen, sich effektiv zu wehren 
und in brenzligen Situationen 
zu reagieren. Das Training fin-
det viermal montags, jeweils 
von 18.30 - 20 Uhr, beginnend 
am 09.04. in der Turnhalle Ho-
henberg, Schulstraße 4 statt. 
Bitte bringen Sie bequeme Be-
kleidung und eine Matte mit.

THIERSHEIM: Die Einführung 
in das Arbeiten mit der Nähma-
schine, dazu Tipps zum rich-
tigen Einfädeln oder Regulieren 
der Fadenspannung. Im Kurs 
lernen Sie Schnitte zu verste-
hen, richtig aus der Zeitung 
oder dem gekauften Schnitt zu 
kopieren und korrekt und platz-
sparend auf den Stoff zu legen. 
Ein Grundlagenkurs für alle, die 
das Nähen von der Pike auf 
lernen wollen. Der Kurs beginnt 
am Mittwoch, den 11.04. um 
19 Uhr im ehemaligen Schul-

haus Grafenreuth, die Leitung 
hat Jennifer Silberhorn.
 Unter der Leitung von 
Carola Röder findet im Kath. 
Pfarrheim ein Hatha Yoga Kurs 
statt. Durch Yogaübungen, den 
sog. Asanas, werden Kraft, Fle-
xibilität und Gleichgewichts-
sinn trainiert. Verspannungen 
werden durch Atem-, Medi-
tations- und Entspannungsü-
bungen gelöst und Stress wird 
abgebaut. Die Wirbelsäule wird 
beweglicher. Der Kurs findet 
immer donnerstags um 18 Uhr 
statt und beginnt am 12.04. (5 
Abende).
 Älter werden und 
trotzdem fit bleiben. Die-
ser Kurs richtet sich an alle 
Senioren(innen) mit oder oh-
ne Einschränkungen, die nicht 
mehr ganz so gut zu Fuß sind. 
Zu rhythmischer Musik werden 
Motorik und Beweglichkeit mo-
bilisiert. Die Übungen oder mu-
sikalischen Bewegungsabläufe 
schulen die Koordination, Auf-
merksamkeit, Gedächtnis und 
machen vor allem Spaß. Dabei 
kommen Hilfsmittel wie kleine 
Bälle, Tücher oder auch Stäbe 
zum Einsatz. Der Kurs begin-
nt am Donnerstag, den 12.04. 
um 17 Uhr im Kath. Pfarrheim 
in Thiersheim und findet an 5 
Abenden statt. Die Kursleitung 
hat Carola Röder.
 Der richtige Umgang mit 
der Motorsäge will gelernt sein. 
In Zeiten ständig steigender 
Energiepreise ist Brennholz 
zur „heißen Ware“ geworden. 
Das Interesse an der Selbst-
werbung von Brennholz steigt 
ständig an und immer mehr 
private „Holzfäller“ sind im 
Wald aktiv. Dazu bietet die VHS 
Thiersheim einen Motorsägen-
kurs an. Unter der Leitung von 
Forstwirtschaftsmeister Tho-
mas Baumann erlernen Sie den 
korrekten, sicheren Umgang 
mit der Motorsäge. Der theo-
retische Teil mit Themen wie 
Arbeitssicherheit, Unfallverhü-
tung, Wartung der Säge findet 
am 13.04. von 15.30 - 19.30 
Uhr in der Grundschule Thiers-
heim statt, die praktischen 
Übungen mit Schneide- und 
Fälltechniken am 14.04. ab 

8.30 Uhr im Wald. Eine voll-
ständige persönliche Schutz-
ausrüstung ist notwendig. Wer 
eine eigene Motorsäge hat, 
darf diese gerne mitbringen, 
ansonsten stehen Motorsägen 
zur Verfügung. 
 Fertigen Sie Ihr eigenes 
traditionelles Kleidungsstück. 
Für Hobbyschneiderinnen die 
schon ein bisschen Erfahrung 
im Umgang mit der Nähma-
schine haben, bieten wir einen 
speziellen Trachtennähkurs an. 
Erlernen Sie traditionelle Hand-
werkstechniken wie Paspelie-
ren, Handsäumen oder Falten-
legen. Auch Blusen und Janker 
sind mögliche. Schnitte, Stoff 
und Zubehör können auch 
über die Kursleiterin (jennifer.
silberhorn@gmx.net oder 0152 
22 647 013) bei vorherigen 
Kontakt erworben werden, ab 
2.05. um 19 Uhr im ehema-
ligen Schulhaus Grafenreuth (5 
Abende)
 Das 10-Finger-Tastschrei-
ben, (früher Maschinenschrei-
ben), eine der wichtigsten Fer-
tigkeiten des 21. Jahrhunderts, 
bildet die Grundlage für den 
rationellen und ergonomischen 
Einsatz des Computers. Erler-
nen Sie diese Basisqualifika-
tion in nur 4 Stunden - garan-
tiert! Hirnforscher haben ein 
Lernsystem entwickelt, mit 
dem man in kürzester Zeit die 
komplette PC-Tastatur blind 
bedienen lernt. Das Konzept 
basiert auf neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen der 
Gehirnforschung. Wie sieht die 
Unterrichtspraxis aus? Anhand 
einer außergewöhnlichen Ge-
schichte wird jede Taste auf 

dem Tastenfeld mit einem Bild 
verknüpft, wodurch sich die 
Lage der einzelnen Buchsta-
ben schnell einprägen lässt. 
Durch den gezielten Einsatz 
von Farben und erprobten Ent-
spannungstechniken wird der 
Lernprozess weiter unterstützt. 
Es werden keine Kenntnisse 
vorausgesetzt. Der Kurs findet 
an zwei Abenden ab dem 2.05. 
in der Grundschule Thiersheim 
statt. Die Leitung hat Claudia 
Kellermeier.
 Das Bindegewebe des 
Körpers festigen ist das Ziel 
des Trainings. Dieser Kurs ist 
für alle, ob geübte oder unge-
übte Sportler - Junge oder Äl-
tere - geeignet. Zur Abrundung 
der Stunde wird mit ein paar 
Gymnastikübungen die Kräf-
tigung und Beweglichkeit des 
kompletten Körpers gestärkt. 
Der Kurs findet ab dem 3.05. 
um 19 Uhr in der Schulturnhalle 
in Thiersheim unter der Leitung 
von Karin Lang statt.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
80051-20 - Hohenberg/Schirn-
ding, Heiko Kupfer, Tel. 09233-
7711-24 - Thiersheim, Heidi Ben-
ker, Tel. 09233-774220, Fragen/
Anregungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.
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Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag

16.04.

PRESSEMITTEILUNG
Überwuchs

von Anpflanzungen
Die Stadtverwaltung Arz-
berg appelliert an alle Grund-
stückseigentümer und sonsti-
ge Nutzungsberechtigte dar-
auf zu achten, dass von ihrem 
Grundstück keine Bäume, Bü-
sche, Hecken oder Ähnliches 
in den öffentlichen Straßen-
raum hineinwachsen. Wir bit-
ten dringend, Ihr Grundstück 
auf Überwuchs zu überprüfen 
und gegebenenfalls zurück 
zu schneiden oder diese Ar-
beiten von einer beauftragten 
Person durchführen zu lassen. 
Sie als Grundstückseigentü-
mer haften, falls durch den 
Überwuchs ein Unfall oder ein 
anderer Schaden verursacht 
wird.
Das freizuhaltende Licht-
raumprofil (Durchgangs- bzw. 
Durchfahrtshöhe) beträgt 2,50 
Meter Höhe für Geh- und 
Radwege sowie 4,50 Meter 
für Fahrbahnen. Die seitliche 
Begrenzung ist identisch mit 
der Straßenbegrenzungslinie 
bzw. der Grundstücksgrenze. 
Aber auch Straßenlaternen, 
Straßen- und Hydrantenschil-
der und Verkehrszeichen dür-
fen von Pflanzen nicht ver-
deckt werden.



Frühlingszeit ist Pflanzzeit, des-
halb veranstaltet die Dorfgemein-
schaft Schlottenhof am Samstag, 
24. April ab 16 Uhr ihr Frühlings-
fest und gleichzeitig den „Kräu-
termarkt“ im Dorf.
Wie im letzten Jahr werden aller-
lei verschiedene biologische Ge-
würz-, Heil- und Wild-Kräuter aus 
dem Knoblauchsland angeboten. 
Zum erstem Mal gibt es in diesem 
Jahr verschiedene Geranien und 
Balkonpflanzen zu kaufen.
Die Kräuter kommen frisch aus 
einem Bio-Gut des Nürnberger 
Landes. Die beliebtesten werden 
in ausreichender Zahl vorrätig 
sein. Ausgefallene Wünsche wird 
die Dorfgemeinschaft über Vor-
bestellung versuchen zu erfüllen.
Nebenstehende Bestellliste kann 
bereits für die Vorbestellungen 
der Balkonpflanzen verwen-
det werden und in den Filialen 
der Bäckerei Gollner und bei der 

Metzgerei Scherer in Schlotten-
hof abgegeben werden. Dort gibt 
es dann auch rechtzeitig die Be-
stelllisten für die Kräuter.
Die Metzgerei Scherer wird aller-
lei „Schloonhüafa“ Spezialitäten 
anbieten und auch die Dorfge-
meinschaft selbst wird mit ver-
schiedenen Leckereien zum Ge-
lingen des Festes beitragen, auch  
wird wieder leckeres „Zoiglbier“ 
zum Ausschank kommen.
An diesem Tag wird das beliebte 
Schlottenhofer Dorfbrot geba-
cken und ab ca. 18 Uhr unter den 
anwesenden Gästen verlost.
Um bei schlechten Wetter nicht in 
Regen und Kälte zu sitzen, wird 
wieder ein großes Zelt aufgestellt. 
Allerdings wurde bereits warmes 
Frühlingswetter „bestellt“.
Der Brunnenwastel freut sich 
schon auf viele Besucher und 
Freunde für dieses Frühlingser-
eignis.

Der „Wastel“ lädt nach „Schloonhuaf“ ein zum

Frühlingsfest
mit Kräuter- & Geranienmarkt 

BESTELLLISTE
für Geranien und andere Balkonpflanzen

der Dorfgemeinschaft  „Schlottenhof e.V.“

GERANIEN  BLATTPFLANZE

rot, stehend ________ Weihrauch, hängend ________

rosa, stehend ________ Süßkartoffel, dunkel ________

lila, stehend ________ Süßkartoffel, hell ________

weiß, stehend ________

rot, hängend ________

rosa, hängend  ________

rot/weiß, halbhängend ________

KONTAKTDATEN

Name, Vorname _________________________________________

Telefon _________________________________________
Rückgabe der Bestellliste bis spätestens 18.04.2018

EUR 2,50pro Pflanze
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